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INHALT: 

Amtliches  ab S. 02 

Bücherei  ab S. 14 

Kultur– und Touristinformation  ab S. 16 

Bürger– und Mehrgenerationenhaus ab S. 21 

Neues aus Pleinfeld  ab S. 31 

Aus den Kindergärten  ab S. 33 

Neues aus der Mittelschule ab S. 36 

Aus dem Vereinsleben ab S. 38 

Veranstaltungskalender ab S. 49 

Notfallnummern  ab S. 51 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag—Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr  

oder nach Terminvereinbarung 

Bauamt  tägl. 08:00 - 12:00 Uhr 

Einwohnermeldeamt/Standesamt 

ausschließlich nach Terminvereinbarung unter 

(0 91 44) 92 00-27, -28 oder - 45 
 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende November 

2021. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 11.11.2021!  

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick im Bürger– und Mehrgenerationen-

haus bei Frau Alexandra Werner abgeben. 
 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück.  

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 
 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld  

Stefan Frühwald,  

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

Donnerstag, 18.11.2021 und  

Donnerstag, 16.12.2021 

jeweils um 18:30 Uhr  

!! Beide Termine finden in der Brombachhalle statt !! 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie im Vorzimmer des 1. Bgm. unter Telefon: 0 91 44 /  

92 00–21 oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

18.11.2021 müssen bis spätestens 04.11.2021 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 

Um unseren Service für Sie zu verbessern, haben wir unsere  

Telefonanlage erweitert, zusätzliche Leitungen freigeschaltet und 

ein Auswahlmenü installiert.  

Letzteres bedeutet, dass Sie selbst die Auswahl des für Ihr  

Anliegen geeigneten Fachbereichs treffen können und somit  

direkt zu den zuständigen Mitarbeitern gelangen, wenn Sie uns 

über die zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 versucht  

haben zu erreichen. Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen 

Ihnen durch Wählen der entsprechenden Ziffer während der  

Ansage zur Verfügung: 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum Ende 

der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem Mitarbei-

ter, der Sie an den passenden Ansprechpartner weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer 

Müllgebühren 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und 

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den 

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 
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UNSERE VERWALTUNG 

IST FÜR SIE DA! 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

seit Beginn der Corona-Pandemie 

im März 2020 unterlag unsere  

gesamte Verwaltung teilweise  

erheblichen Kontaktbeschränkungen. Wir orientierten uns 

dabei sehr oft an den Regelungen des Landratsamtes  

Weißenburg-Gunzenhausen als Katastrophenschutz-

behörde.  

Anfänglich hatte das Rathaus komplett geschlossen und 

war nur noch telefonisch erreichbar. Die Mitarbeiter waren 

angewiesen, untereinander keinen Kontakt zu haben und 

wir gründeten eine Notfall-Gruppe aus allen Bereichen  

der Verwaltung, die im Ernstfall im Home-Office wichtige 

laufende Angelegenheiten weiter hätte erledigen können. 

Diese Zeiten gehören hoffentlich der Vergangenheit an. 

Für uns in der Verwaltung zählte, trotz der vielen Unwägbar-

keiten, weiter handlungsfähig zu sein. Als systemrelevante 

Einrichtung wollten wir unbedingt verhindern, dass  

sich Mitarbeiter infizierten, da die Quarantäne weiterer  

Mitarbeiter zum Erliegen von Teilen der Verwaltung hätte 

führen können. 

Während sich die Infektionszahlen über viele Monate  

wellenförmig auf und ab bewegten, wollte ich für Sie  

möglichst einfache und übersichtliche Regelungen, wie Sie 

Dienstleistungen im Rathaus abrufen können. Bei ständig 

wechselnden Auflagen und neuen Verordnungen für das 

öffentliche Leben waren uns Konstanz und Verlässlichkeit 

zwei wichtige Argumente. So standen Ihnen alle Mitarbeiter 

der Gemeinde vor allem telefonisch zur Verfügung. Der  

Besuch des Rathauses war jederzeit nach vorheriger  

telefonischer Terminvereinbarung möglich. 

Nun ist der Wunsch nach Normalität groß. Daher teile ich 

Ihnen an dieser Stelle gerne mit, dass das Rathaus für den 

Parteiverkehr seit Mitte Oktober wieder geöffnet ist.  

Natürlich freuen wir uns, wenn Sie mit Ihren Anliegen  

persönlich bei uns vorbeikommen möchten. Bitte beachten 

Sie dazu die Hygieneauflagen an der Eingangstür und die 

derzeit gültigen Öffnungszeiten auf der linken Seite dieses 

Heftes. 

Eine Ausnahme aber gibt es: Besuche im Standesamt und 

Einwohnermeldeamt sind weiterhin nur nach telefonischer 

Terminvereinbarung möglich.  

Gute Beratungsqualität möchten wir Ihnen bereits am  

Telefon anbieten. Eventuell können wir auf digitale  

Angebote hinweisen oder ein Besuch im Rathaus ist  

womöglich gar nicht erforderlich. Andernfalls können  

wir Sie bereits telefonisch darauf hinweisen, welche Unter-

lagen bei Ihrem Termin im Rathaus erforderlich sind. 

Ein anderer Aspekt bei der Neuregelung ist das  

Zeitmanagement in Standesamt und Einwohnermeldeamt. 

Wir erfahren bereits am Telefon von Ihrem Anliegen und  

können die erforderliche Bearbeitungszeit genauer  

einschätzen, den Termin planen und vor allem mehr  

Bürgeranfragen bearbeiten, als dies vormals ohne  

Terminvergabe der Fall gewesen ist.  

Für Sie wiederum bedeutet dies: Ihr Rathausbesuch ist für 

Sie planbar. Ihr Termin steht zeitlich fest. Längere Warte-

zeiten sind somit nicht mehr nötig. Dies wirkt sich auch 

positiv auf Ihre weitere Tagesplanung aus. 

Wir erhoffen uns mit diesen Regelungen zur Rathaus-

öffnung einen Schritt zu mehr Bürgerservice und würden 

uns freuen, wenn Sie damit positive Erfahrungen machen. 

 

Es war mir auch wichtig, 

dass dieses Jahr wieder  

unser Weihnachtsmarkt 

stattfinden kann.  

Die Vorbereitungen hierfür 

laufen. Bitte beachten Sie 

auf Seite 18 die ersten  

Informationen. 

 

Ihr 

 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister 
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AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM 
22.07. 2021 
Am 22.07.2021 fand eine öffentliche Marktgemeinderats-

sitzung in der Brombachhalle statt.  

Folgende Themen wurden behandelt: 

• Beschlussfassung über den Stellenplan für das Haus-

haltsjahr 2021 

• Mittelfristige Finanzplanung (Finanzplan) für die Jahre 

2020 bis 2024 

• Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Wirt-

schaftsplan der Gemeindewerke für das Haushaltsjahr 

2021 

Der Marktgemeinderat hat einstimmig den 

- Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021 

- den Mittelfristige Finanzplanung 

- den Haushaltsplan und den Wirtschaftsplan 

beschlossen. 

• Bestellung der Feuerwehrkommandanten und Stellver-

treter Der Marktgemeinderat bestätigt nach Art. 8 Abs. 4 

BayFwG die Wahl der Feuerwehrkommandanten und  

deren Stellvertreter für die Ortsteile Mannholz, Sankt Veit

-Gündersbach-Walkerszell, Hohenweiler u. Mischelbach. 

• Schulverband Brombachsee Mittelschule Pleinfeld -  

Ellingen; Kooperationsvertrag 

• Breitbandversorgung - Ausbau der Grund- und Mittel-

schule und des Rathauses mit Glasfaser 

Weiterhin wurde über verschiedene Anträge, Bebauungs-

pläne, Bauvorhaben und Auftragsvergaben beraten und 

abgestimmt: 

• 4. Änderung des Bebauungsplans "Schelmhecke" Fl.Nr. 

411/369 Gemarkung Pleinfeld - Abwägungs- und Ausle-

gungsbeschluss. Der Marktgemeinderat hat beschlossen, 

die hierfür notwendige erste Auslegung durchzuführen. 

• Änderung des Bebauungsplans "Gewerbepark II" Gemar-

kung Pleinfeld - Abwägungs- und Satzungsbeschluss 

• BV-Nr. 2021-053, Ersatzanbau an ein bestehendes 

Wohnhaus und Errichtung eines Carports in Pleinfeld, 

Prexelmühle, Fl.Nr. 1079, Gemarkung Stirn. Der Markt-

gemeinderat hat beschlossen, dass gemeindliche  

Einvernehmen für den Bauantrag Ersatzanbau an ein 

bestehendes Wohnhaus und Errichtung Carport,  

Prexelmühle, Fl.Nr. 1079, Gemarkung Stirn, gemäß § 36 

Abs. 1 Satz 1 BauGB zu erteilen. 

• BV-Nr. 2021-056, Isolierte Befreiung für den Bau eines  

Zaunes und Toranlage entlang des Grundstückes Fl.Nr. 

974/1, Gemarkung Pleinfeld, Keltenring, Baugebiet „Am 

Fürst“ 

• BV-Nr. 2021-060, Nutzungsänderung eines bestehenden 

Mehrparteienhauses von drei in vier Wohneinheiten in 

Pleinfeld, Südring, Fl.Nr. 411/37, Gemarkung Pleinfeld, 

Baugebiet „Südlicher Wasen“ 

AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM 
30.09. 2021 

Am 30.09.2021 fand eine öffentliche Marktgemeinderats-

sitzung in der Brombachhalle statt. 

Folgende Themen und Bauvorhaben wurden behandelt: 

• Austausch der Beleuchtungskörper der Straßenbeleuch-

tung im Kernort 

• BV-Nr. 2021-079, Errichtung einer Trafostation auf der 

FlNr. 411/304 Gemarkung Pleinfeld. Zum Bauantrag auf 

Neubau einer Trafostation in Pleinfeld, Fl.-Nr. 411/304, 

Gemarkung Pleinfeld, wird das gemeindliche Einver-

nehmen gemäß § 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB erteilt.  

Der beantragten Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Campingplatz Pleinfeld“ wird zuge-

stimmt. 

• BV-Nr. 2021-071, Antrag auf Vorbescheid für Errichtung 

von 7 Tiny-Häusern auf der FlNr. 903 Gemarkung 

Mischelbach 

• BV-Nr. 2021-061, Neubau einer Doppelgarage in Walting, 

Fl.Nr. 135/1, Gemarkung Walting, Baugebiet 

„Brandlgärtle II“. Zum Bauantrag auf Neubau einer  

Doppelgarage in Walting, Fl.Nr. 135/1, Gemarkung  

Walting, wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß  

§ 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB erteilt. 

Den beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Brandlgärtle II“ hinsichtlich Nr. 4 – 

Bauweise – wird wie folgt zugestimmt: 

• Errichtung der Doppelgarage als einzelner Baukörper 

(nicht verbunden mit dem Nebengebäude); 

• Errichtung der Doppelgarage im südlichen Grund-

stücksbereich (nicht an der seitlichen Grundstücks-

grenze). 

Vorträge zu folgenden Themen: 

• Vorstellung Ausbauvarianten Vollausbau (Straße/Kanal) 

Weinbergstraße 

In seinem Vortrag informiert Herr Vulpius die Marktge-

meinderäte und die anwesenden Bürgerinnen und Bürger 

über die Entwürfe zur Sanierung der Weinbergstraße in 

Ramsberg im Vollausbau. Hierzu stellt er die beiden Aus-

bauvarianten Misch- und Trennkanalsystem vor.  

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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• Ausschreibung von Maßnahmen zum Förderprogramm 

Digitale Bildungsstruktur an bayerischen Schulen (dBIR) - 

Digitalpakt - Im Vortrag informiert Herr Bauer von der  

Firma Bechtle über die benötigten Komponenten für den 

digitalen Umbau an den Pleinfelder Schulen. 

Weitere Einzelheiten zu den oben genannten Tagesord-

nungspunkten können der Niederschrift zu den öffentlichen 

Sitzungen unter www.pleinfeld.de/marktgemeinderat/  

entnommen werden. 

 

ZWEI NEUE BAUHOF-MITARBEITER 

BEIM MARKT PLEINFELD 

Liebe Leser, 

seit Februar 2021 bin 

ich nun als Mitarbeiter 

im Bauhof tätig. Aus 

diesem Anlass würde 

ich mich gerne kurz bei 

Ihnen vorstellen. 

Mein Name ist Thomas 

Bilek. Ich bin 45 Jahre 

alt und wohne nun 

schon seit 20 Jahren 

mit meiner Familie in 

Pleinfeld. 

Die abwechslungsreiche Arbeit im Bauhof macht mir viel 

Spaß und gerne helfe ich wo Not am Mann ist. 

Ich freue mich auch weiterhin auf neue Herausforderungen 

und auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Bürgern und 

Kollegen. 

Mit freundlichen Grüßen  

Thomas Bilek  

 

Liebe Leser, 

mein Name ist Hans Ehard 

und komme aus Unterbrei-

tenlohe. Ich bin 50 Jahre 

alt, verheiratet und habe 2 

Kinder. 

Ich bin gelernter Maurer 

und blicke auf über  

30 Jahre Berufserfahrung 

zurück. 

Seit Januar diesen Jahres 

darf ich das Bauhofteam 

unterstützen. 

In meiner Freizeit reise, wandere ich und fahre gerne  

Fahrrad. 

Ich freue mich weiterhin auf gute Zusammenarbeit mit  

allen Bürgern und Kollegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Hans Ehard 

(Fortsetzung von Seite 5) 
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ZWECKVERBAND ZUR WASSERVERSORGUNG DER  

PFAFFENBERGGRUPPE VERSENDET ABLESEKARTEN  

FÜR JAHRESABLESUNG 2021 
 

Für die Jahresablesung 2021 versendet der Zweckverband zur Wasserversorgung der  

Pfaffenberggruppe wieder Ablesekarten für die Erfassung der Wasserzählerstände. 

Der Zweckverband bittet alle Kunden, die genauen Zählerstände in den dafür vorgesehe-

nen Feldern der Ablesekarte einzutragen und an den Zweckverband Pfaffenberg zurück-

zusenden, damit keine nachträglichen Berichtigungen der Abrechnungen erfolgen müssen.  

Die Ablesekarten sind bereits mit Zähler- und Kundennummer versehen, sodass vom Kunden nur noch der exakte  

Zählerstand und das Ablesedatum einzutragen sind.  Der Verbrauch wird wie in den zurückliegenden Jahren stichtags-

genau zum 31.12.2021 hochgerechnet. Fehlablesungen werden durch einen Vergleich mit dem Vorjahresverbrauch  

berichtigt.   

Bei der Ablesung Ihrer Wasseruhr beachten Sie bitte, dass die Zählerstände 5-stellig abgelesen werden. 

Eine Kommastelle wird an der Wasseruhr nicht angezeigt. 

Bitte senden Sie die Ablesekarte spätestens bis zum 06.12.2021 zurück. Diese können Sie kostenfrei an uns zurück-

senden. Sie können die Ablesekarte auch im Rathaus oder bei den Gemeindewerken Pleinfeld in einer der aufgestellten 

Urnen einwerfen. Die Zählerstände können auch gerne unter Angabe der Kunden- und Zählernummer per E-Mail an  

netznutzung@gw-pleinfeld.de oder vertrieb@gw-pleinfeld.de mitgeteilt werden. 

Sollte der Rücksendetermin nicht eingehalten werden, bittet der Zweckverband Pfaffenberg um Verständnis, dass der  

Verbrauch 2021 auf der Grundlage von geschätzten Werten abgerechnet wird. 

Bestimmte Ortsteile erhalten keine Ablesekarten. Diese Abnahmestellen werden durch Mitarbeiter des Zweckverbandes 

abgelesen. Damit sich die Ablesearbeiten nicht unnötig verzögern, wird gebeten, dem Ablesepersonal während dieses  

Zeitraumes ein ungehindertes Ablesen der Zähler zu ermöglichen. Die Ablesung erfolgt vom 22.11.2021 bis 03.12.2021.  

Folgende Ortsteile sind davon betroffen:      Veitserlbach                         

                       Dorsbrunn      

                                     Thannhausen 

Nach Abschluss der Ableseaktion werden bis Ende Januar 2022 die Abrechnungen für das Jahr 2021 erstellt und  

versandt. 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Pfaffenberggruppe möchte sich schon jetzt für die Mitarbeit bedanken. 

 

        Wasserzähler: 
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GEMEINDEWERKE PLEINFELD VERSENDEN ABLESEKARTEN  

FÜR JAHRESABLESUNG 2021 
Für die Jahresablesung 2021 versenden die Gemeindewerke Pleinfeld wieder Ablesekarten für 

die Erfassung der Strom- und Wasserzählerstände.  

Die Gemeindewerke Pleinfeld bitten alle Kunden, die genauen Zählerstände mit Ablesedatum in 

den dafür vorgesehenen Feldern der Ablesekarte einzutragen und an die Gemeindewerke  

zurückzusenden, damit keine nachträglichen Berichtigungen der Abrechnungen erfolgen müssen.  

Die Ablesekarten sind bereits mit Zähler- und Kundennummer versehen, sodass vom Kunden nur noch der exakte  

Zählerstand und das Ablesedatum einzutragen sind.  Der Verbrauch wird wie in den zurückliegenden Jahren stichtags-

genau zum 31.12.2021 hochgerechnet. Fehlablesungen werden durch einen Vergleich mit dem Vorjahresverbrauch  

berichtigt.  Zu beachten sei, dass die Zählerstände auch von den Kunden benötigt werden, die von einem anderen  

Versorger beliefert werden. 

Bei der Ablesung Ihrer Wasseruhr beachten Sie bitte, dass die Zählerstände 5-stellig abgelesen werden.  

Eine Kommastelle wird an der Wasseruhr nicht angezeigt. 

Bitte senden Sie die Ablesekarte spätestens bis zum 06.12.2021 zurück. Diese können Sie kostenfrei an uns zurück-

senden. Sie können die Ablesekarte auch im Rathaus oder bei den Gemeindewerken Pleinfeld in einer der aufgestellten 

Urnen einwerfen. Die Zählerstände können auch gerne unter Angabe der Kunden- und Zählernummer per E-Mail an  

netznutzung@gw-pleinfeld.de oder vertrieb@gw-pleinfeld.de mitgeteilt werden. 

Sollte der Rücksendetermin nicht eingehalten werden, bitten die Gemeindewerke um Verständnis, dass der Verbrauch 

2021 auf der Grundlage von geschätzten Werten abgerechnet wird. 

Bestimmte Straßenzüge erhalten keine Ablesekarten. Diese Abnahmestellen werden durch Mitarbeiter der Gemeinde-

werke Pleinfeld abgelesen. Damit sich die Ablesearbeiten nicht unnötig verzögern, wird gebeten, dem Ablesepersonal 

während dieses Zeitraumes ein ungehindertes Ablesen der Zähler zu ermöglichen. Die Ablesung erfolgt im Zeitraum vom 

22.11.2021 bis 03.12.2021.  

Folgende Straßenzüge sind davon betroffen:  Kaadener Straße, Kastanienweg, Kellerweg, Keltenring, Ketschenbuck, 

Ketschenmühle, Kirchenplatz, Kirchenstraße, Kleinweingartner Weg, Kohlplatte, Langweidmühle, Lauterbrunnenweg, 

Lerchenbuck, Marktplatz, Mühlstraße, Nordring, Nürnberger Straße, Nußbaumweg, Obere Torstraße, Ostpreußenweg, 

Ottmarsfelder Weg, Pacellistraße, Pfarrgasse, Postleitenstraße 

Nach Abschluss der Ableseaktion werden bis Ende Januar 2022 die Abrechnungen für das Jahr 2021 erstellt und  

versandt. 

Die Gemeindewerke Pleinfeld möchten sich schon jetzt für die Mitarbeit bedanken. 

  
 

              Stromzähler:        Wasserzähler:       

Hinweis für Abnahme-/Einspeisestellen mit elektronischen Haushaltszählern: 

           1.8.0  Strombezug Eintarif        1.8.1  Strombezug Hochtarif 

           2.8.0  Stromlieferung Eintarif       1.8.2  Strombezug Niedertarif 
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DIE GRUNDABGABEN WERDEN FÄLLIG! 

Am 15.11.2021 werden die Grundabgaben, d. h. die 

Grundsteuern A und B, sowie die Gewerbesteuervoraus-

zahlungen für das 4. Quartal 2021 zur Zahlung fällig. 

Alle Steuerpflichtigen, welche dem Markt Pleinfeld kein 

SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebeten, die 

am 15.11.2021 fälligen Beträge rechtzeitig an den Markt 

Pleinfeld zu überweisen. Bei Zahlungsverzug muss ein 

Säumniszuschlag (§ 240 Abgabenordnung) berechnet  

werden. 

Der Markt Pleinfeld empfiehlt die Teilnahme am  

praktischen Lastschriftverfahren. Dabei wird der fällige  

Betrag dem Konto des Zahlungspflichtigen jeweils zum  

Fälligkeitstag belastet und dem Markt Pleinfeld gut-

geschrieben. 

Die Vordrucke für den Bankeinzug werden auf Wunsch 

(Tel.: 09144/9200-33) versendet, können im Rathaus  

abgeholt werden oder unter www.pleinfeld.de/formulare/ 

heruntergeladen werden. 

Gemeindekasse  

Markt Pleinfeld 

 

 

ALT-FÜHRERSCHEINE - 

UMTAUSCH FÜR  

GEBURTSJAHRGÄNGE 1953-1958  

Wie bereits mehrfach in der Presse dargestellt, ist es  

aufgrund einer EU-Verordnung zwingend erforderlich, noch 

gültige rosa und graue Papierführerscheine umzutauschen. 

Aktuell betroffen sind die Geburtsjahrgänge 1953  

bis 1958. Für diese Jahrgänge gilt die Umtauschfrist  

bis zum 19. Januar 2022. Betroffene sind aufgefordert, 

ihre Führerscheine möglichst zeitnah umzutauschen.  

Bis jetzt haben viele Bürgerinnen und Bürger der  

Geburtsjahrgänge 1953 bis 1958 den Antrag zum  

Umtausch der grauen bzw. rosa Papierführerscheine noch 

nicht gestellt. Damit eine Bearbeitung der Anträge durch 

die Führerscheinstelle und die Herstellung der Karten-

führerscheine durch die Bundesdruckerei noch rechtzeitig 

vor Ablauf der Frist möglich ist, muss der Antrag nun 

umgehend eingereicht werden. Bürgerinnen und Bürger der 

Geburtsjahr-gänge 1953–1958, die nach Ablauf des 

19.01.2022 noch mit einem grauen oder rosa Führer-

scheindokument Auto fahren, müssen ggf. mit einer  

Ordnungswidrigkeitenanzeige und einem entsprechenden 

Bußgeld rechnen.  

Um den Umtausch für die betroffenen Bürgerinnen und 

Bürger zu vereinfachen, empfiehlt die Führerscheinstelle, 

den Antrag auf Umtausch mit der Post zu schicken.  

Das Antragsformular und nähere Informationen sind auf 

der Homepage des Landratsamtes unter www.landkreis-

wug.de/fuehrerscheinumtausch abrufbar. Personen ohne 

Internetzugang können sich auch an die jeweilige Heimat-

gemeinde wenden.  

Die ausgefüllten Anträge können per Post oder Einwurf in 

den Briefkasten beim Landratsamt (Bahnhofstraße 2, 

91781 Weißenburg) abgegeben werden. Dem Antrag müs-

sen das Unterschriftenblatt und ein biometrisches Lichtbild 

(max. ein Jahr alt) hinzugefügt werden. Bei der Antrag-

stellung reicht zunächst eine Kopie des Führerscheins und 

des Personalausweises.  

Sobald der neue Führerschein bei der Bundesdruckerei 

bestellt wurde, werden die antragstellenden Personen 

schriftlich von der Führerscheinstelle benachrichtigt, ab 

wann der neue Führerschein voraussichtlich abgeholt  

werden kann.  

Geburtsjahrgänge vor 1953 haben für den Umtausch  

gemäß den Bundesvorgaben Zeit bis zum Jahr 2033.  

Für Inhaber von alten grauen oder rosa Führerscheinen der 

Geburtsjahrgänge nach 1958 ergeben sich die folgenden 

Fristen:  

1959 bis 1964: 19. Januar 2023  

1965 bis 1970: 19. Januar 2024  

1971 oder später: 19. Januar 2025  

 

 

 

FUNDSACHEN 

Bei der Marktgemeinde Pleinfeld wurden bis zum 14.10.21 

folgende Fundsachen abgegeben. Die Aushändigung erfolgt 

an den Eigentümer gegen Vorlage eines gültigen Lichtbild-

ausweises. 

19.09.21  Pilzmesser mit Bürste 

23.09.21  2 Haustürschlüssel 

      (Schließanlage Börkey) 

22.09.21  weißes Kuvert mit Inhalt 

22.09.21  Damenarmbanduhr „Esprit“ 

      silber mit Kristallen 

Marktgemeinde Pleinfeld - Fundamt 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Tel. 09144/9200-27 oder -28 
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ZUKUNFTSREISE DES 

LANDRATS IN PLEINFELD  

Im Rahmen des Regionalentwicklungsprozesses Altmühl-

franken 2030 besuchte Landrat Manuel Westphal während 

der Zukunftsreise alle 27 Städte und Gemeinden im Land-

kreis Weißenburg-Gunzenhausen, um mit den Bürgerinnen 

und Bürgern vor Ort ins Gespräch zu kommen. Kürzlich war 

er in Pleinfeld zu Gast.  

Bürgermeister Stefan Frühwald stellte dem Landrat wäh-

rend seiner Zukunftsreisestation einige aktuelle Themen 

der Gemeinde vor. Gemeinsam mit Vertretern des Bürger-

hauses und der Bürgerwerkstatt besichtigte Landrat  

Manuel Westphal das Mehrgenerationenhaus. Dabei wurde 

ihm das umfangreiche Angebot sowie das Heimat- und 

Brauereimuseum vorgestellt. Abschließend hat im Schloss-

garten eine ausführliche Diskussionsrunde mit Vertretern 

von Vereinen und weiteren Ehrenamtlichen stattgefunden. 

Mit Hilfe von Postkarten konnten Bürgerinnen und Bürger 

ihre Zukunftsidee für Altmühlfranken in den Prozess mit 

einbringen. Im Vorfeld hatte Bürgermeister Stefan Frühwald 

bei einigen Bürgerinnen und Bürger Ideen eingeholt, die er 

dem Landrat während seines Besuchs übergeben konnte. 

Die Ideen wurden im blauen Reisekoffer, der den Landrat 

während der Zukunftsreise begleitet, gesammelt und dann 

in den Prozess mit eingebracht.  

Alle Bürgerinnen und Bürger waren in den vergangenen 

Monaten aufgerufen, ihre Zukunftsidee für den Landkreis 

vorzuschlagen. Dies konnte online unter www.altmuehlfran-

ken2030.de erfolgen oder analog mit Hilfe der Postkarten, 

die man beispielsweise im Landratsamt oder auch bei den 

Städten und Gemeinden abholen konnte.  

Am 1. Oktober 2021 wurden die Diskussionsergebnisse 

dann in einer Zukunftskonferenz mit Projektwerkstatt  

zusammengefasst. Den Abschluss wird eine Kreistags-

sitzung im 4. Quartal bilden, in der das Zukunftspapier  

Altmühlfranken 2030 verabschiedet wird.  

Wer immer aktuell über den Prozess informiert sein will, 

kann sich unter www.altmuehlfranken2030.de für einen 

Newsletter anmelden.  

„Ich freue mich, wenn sich die Bürgerinnen und Bürger in 

unserem schönen Landkreis mit ihren Ideen einbringen 

und so aktiv die Zukunft Altmühlfrankens gestalten“,  

bekräftigt Landrat Manuel Westphal.  

 

 

Bürgermeister Stefan Frühwald hat Landrat Manuel Westphal die 
Ideen aus Pleinfeld für den blauen Koffer, der den Landrat  
während der Zukunftsreise begleitet, übergeben.            Bild: LRA  

 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN IM RATHAUS 

Mo - Fr.   08 - 12 Uhr 

Di.      13 - 15 Uhr 

Do.     14 - 18 Uhr  

oder nach Terminvereinbarung 

Bauamt: täglich von 08 - 12 Uhr geöffnet 

Einwohnermeldeamt/Standesamt: 
ausschließlich nach vorheriger  

Terminvereinbarung -  

unter 09144 92 00 -27, -28 oder -45 

Auf die Einhaltung der gültigen Corona-Bestimmungen, 

insbesondere auf die Abstandsregeln und das Tragen von 

medizinischen Masken im Rathaus, wird hingewiesen. 
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BÜCHEREI PLEINFELD 
Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag:  15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag:    09:30 - 11:30 Uhr 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis.  

Dafür ist eine einmalige Gebühr von 

              1,50 EUR für Kinder  

              2,50 EUR für Erwachsene   zu entrichten. 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt  

              2,00 EUR für Kinder  

              5,00 EUR für Erwachsene      Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus  

oder auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de. 

MEDIENSUCHE ONLINE: Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere 

neue Mediensuche online ermöglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand 

der Gemeindebücherei zu recherchieren. www.buecherei-pleinfeld.de - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 

Etwaige Änderungen bezüglich des Öffnungsbetriebes entnehmen Sie bitte  

der Tagespresse und unserer Homepage.  
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UNSERE BÜCHERTIPPS AUS DER BÜCHEREI SPEZIELL FÜR EUCH: 
 

Der Herbst wird schaurig! 
LESESPASS FÜR ALLE GRUSEL-FANS AB 9 JAHRE 

 

 

House of Ghosts – Der aus der Kälte kam 

Als Hüterin der Pforte hat man jede Menge zu tun! Ständig stehen neue Geister vor Mellis Tür und 

hoffen auf Erlösung. Zu allem Überfluss will die raffgierige Bürgermeisterin sich das Grundstück 

mit Mellis Villa unter den Nagel reißen. Was sollen die armen Geister und Gespenster bloß  

machen, wenn mit der Villa auch die Pforte ins Jenseits verschwindet? 

Mitternachtsstunde – Emily und die geheime Nachtpost 

Auf ins magische London! Gegen Mitternacht in London passiert es. Ein  

seltsamer Brief flattert ins Haus und kurz darauf sind Emilys Eltern  

verschwunden! Doch Emily ist mutig und hat eine große Klappe. Mit ihrem neuen Freund, einem 

geheimnisvollen Igel, macht sie sich gleich auf die Suche - und stolpert in eine andere Welt.  

Eine mitreißende und echt schaurige Geschichte. 

Izzy Sparrow – Die Geheimnisse von Lundinor 

Psst! Die Dinge flüstern, sei ganz Ohr! Sie rufen dich nach Lundinor. 

Was haben all die sonderbaren Vorfälle in Izzy Sparrows Leben nur zu bedeuten? Oma Sylvie hat 

einen mysteriösen Unfall, eine schwarze Feder schreibt wie von Zauberhand Warnungen an  

die Küchenwand und finstere Männerscheinen Izzy schon seit Tagen zu beobachten. Nach einer 

rasanten Verfolgungsjagd fallen Izzy und ihr Bruder Seb plötzlich durch einen magischen Koffer in 

die geheime Stadt Lundinor. 

Rupert präsentiert: Echt unheimliche Gruselgeschichten 

Schnappt euch eine Taschenlampe, verkriecht euch unter der Bettdecke und 

taucht ab in Rupert Jeffersons verrückte und lustige Fantasiewelten. Zombies, Vampire, Geister 

und andere gruselige Gestalten werden euch garantiert wohlige Schauer über den Rücken jagen. 

Doch gebt acht - Ruperts Geschichten mögen euch zum Lachen bringen, aber wer weiß, am Ende 

lasst ihr beim Schlafen vielleicht doch lieber das Licht an! Sicher ist sicher ... 

Die Spiderwick Geheimnisse – Eine unglaubliche Entdeckung 

Schließ das Buch, schau nicht hinein! Der Inhalt kann gefährlich sein! 

Als die Zwillinge Jared und Simon mit ihrer Schwester Mallory in das alte, verwinkelte Haus  

ihrer Tante einziehen, haben sie bald das Gefühl, dass sie hier nicht allein sind. Sie wollen dem 

Geheimnis auf den Grund gehen, aber das kleine Volk der Kobolde, Trolle, Feen und Elfen tut alles, 

um das zu verhindern ... 

Die Nachtflüsterer – Das Erwachen 

Es ist 1:34 Uhr in der Nacht. Alle Welt schläft. Bis auf Elena, Matt und Tima. 

Sie wissen nicht, warum sie jede Nacht um diese Zeit aufwachen, und sie 

können nichts dagegen tun. Doch nach und nach offenbaren sich ihnen be-

sondere Gaben: Sie sind Nachtflüsterer und können die Sprache der Tiere 

verstehen. Spannende Fantasy-Geschichte um drei junge Leute mit über-

sinnlichen Fähigkeiten. 

Stichkopf und der Scheusalfinder 

In dieser Burg … wird etwas sehr, SEHR Kleinem … etwas ganz, ganz  

GROSSES passieren. Sei dabei, Wie der kleine Stichkopf das Abenteuer  

seines Lebens besteht und entdeckt, dass wahre Freundschaft alle Grenzen 

überwindet! 
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VOLKSTRAUERTAG AM  

14. NOVEMBER 2021 

Der Volkstrauertag soll auch heuer 

wieder den seiner Bedeutung an-

gemessenen würdigen Rahmen  

erhalten.  

In Pleinfeld findet dazu am  

14. November 2021 um 10.00 Uhr  

in der Katholischen Kirche und  

um 10.00 Uhr in der Evangelischen 

Kirche ein Gottesdienst statt. 

Die Zugaufstellung erfolgt um 11.00 

Uhr in der Kirchenstraße mit  

anschließendem Abmarsch zum  

Kriegerdenkmal zur gemeinsamen 

Feier für die Gefallenen. 
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Pleinfelder Weihnachtsmarkt  

am 2. Adventswochenende 
Kerzenschein, ein wärmender Glühwein, Plätzchenduft, weihnachtliche Klänge,  

geselliges Beisammensein – in diesem Jahr dürfen wir uns endlich wieder  

darauf freuen.  

Im Rahmen der Möglichkeiten findet unser Pleinfelder Weihnachtsmarkt  

am Samstag, 4. Dezember 2021 und Sonntag, 5. Dezember 2021  

auf dem romantischen Schloss- und Kirchenplatz statt. Mit dem alten  

Vogteischloss, dem Schlossgarten und der Kath. Kirche im Hintergrund soll dem 

Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr ein weihnachtlich-romantisches Flair  

verliehen werden.  

Zahlreiche Marktbeschicker, 

Vereine, Hobbykünstler und 

Kunsthandwerker mit weihnacht-

lichen Basteleien, Geschenkideen, Dekoartikeln, Glühwein, 

Crêpes und vielem mehr freuen sich auf Ihren Besuch.  

Nähere Informationen zum Weihnachtsmarkt und dem  

Programm werden wir in der Dezember-Bürgerinfo sowie auf  

unserer Homepage, Facebook, Instagram und in der Presse 

veröffentlichen. 

Für Fragen und Anregungen zum Weihnachtsmarkt steht  

Ihnen das Team der Kultur- und Touristinformation gerne zur 

Verfügung. 

Bitte beachten Sie:  

Aufgrund der Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt ist die Tourist-

information vom 29. November 2021 bis 02. Dezember 2021 nur  

vormittags von 10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.  

Am Freitag, 03. Dezember 2021 bleibt das Büro ganztägig geschlossen. 
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DEFIBRILLATOR KANN VOR HERZTOD RETTEN 
Plötzlich bricht ein Mensch zusammen und befindet sich in gefährlich lebensbedrohlicher Situation. Dann kann das  

sofortige Engagement eines jeden als Ersthelfer gefordert sein, um Leben zu retten. Ein Defibrillator vermag bei so einer 

Herzattacke einen Menschen wieder ins Leben zurückrufen. Dabei ist rasches Handeln notwendig; denn bei Herz-

stillstand oder Kammerflimmern kann die Überlebenschance jede Minute um 10 Prozent sinken. 

Angesichts des dramatischen Ernstes einer Herzattacke, die sich jederzeit unvorhergesehen im Alltag ereignen kann, 

beschloss die Trägergemeinschaft „Vereinsheim“ unter Leitung von Karl Papp für Walting den Ankauf eines Defibrillators, 

der im Ernstfall auch von medizinischen Laien eingesetzt werden kann. 

Die FFW und der Reitverein Walting, die Raiffeisenbank WUG und GUN, die Sparkasse Mfr. und der Höttinger  

Landschaftspfleger Jörg Lang trugen bereitwillig zur Finanzierung bei. Für das Gerät bot sich der gut einsehbare und 

leicht erreichbare Brunnenbereich im Zentrum Waltings als günstigster Platz an. 

Auf einer Informationsveranstaltung mit vielen interessierten Waltinger Bürgern führte Dominik Gruber vom BRK  

Hilpoltstein in die Wirkweise und Handhabung des Gerätes durch „JEDERMANN“ ein: Bei rund 85 Prozent aller  

plötzlichen Herztode liegt anfangs ein Kammerflimmern vor. Diese Rhythmusstörung kann ein Defibrillator als 

„Schockgeber“ durch mehrere Stromstöße an das Herz beenden. Der Einsatz des Defibrillators erhöht so entscheidend 

die Erfolgschancen der nötigen, darauf zwingend folgenden „Herz-Lungen-Wiederbelebung“, kann diese aber nicht  

ersetzen. 

Der medizinische Laie kann beim Gebrauch des ja „automatischen“, externen Defibrillators keine Fehler machen: Nach 

Wahl der Notfallnummer 110 und damit der Alarmierung der Leitstelle Schwabach eilt man im Ernstfall mit dem mobilen 

Gerät zum Patienten. Der durch einen Knopfdruck eingeschaltete Defibrillator gibt dann selbst akustisch die nötigen, 

exakten Anweisungen zur Anbringung der Elektroden am Patienten und für die Aktivierung der Schockimpulse. Letztere 

löst das Gerät jedoch nur aus, wenn es dies als notwendig erkennt. 

Vorsitzender Karl Papp bedankte sich bei Dominik Gruber für die verständliche Einführung und sprach die Hoffnung aus: 

„Der Einsatz des Defibrillators, der notfalls in weitem Umkreis geschehen kann, möge möglichst wenig erforderlich  

werden!“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ex-Ortssprecher Karl Papp, sein Nachfolger Karl Fuchs und Josef Beckenbauer (v.l.) informieren sich an Ort und Stelle über die  

Handhabung des Defibrillators.                                                                                                                              Bild und Text: Alois Osiander 

Neues aus PleiNfeld 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

DIE KITA ST.FRANZISKUS BERICHTET VOM START IM 

SEPTEMBER UND DEN NEUEN EINGEWÖHNUNGEN… 

Die Eingewöhnungen in der Kita sind für alle ein aufregendes und  

emotionales Ereignis… Das pädagogische Personal in der Kita St. Franziskus orientiert 

sich am Münchner Eingewöhnungsmodell! 

Die Eingewöhnungszeit untergliedert sich in fünf Phasen, der Vorbereitungsphase, der 

Kennenlernphase, der Sicherheitsphase, der Vertrauensphase und der Phase der ge-

meinsamen Auswertung und Reflexion. Die Phasen Kennenlernen – Sicherheit – Ver-

trauen umfassen die Kernzeit der Eingewöhnung. 

Wir schenken der Eingewöhnungszeit 

sehr viel Bedeutung und Zeit, besonders 

wichtig ist uns dabei das individuelle 

Vorangehen. Jedes Kind hat unter-

schiedliche Interessen und Bedürfnisse 

und vor allem sein ganz eigenes Tempo. 

Durch die jahrelange Berufserfahrung ist 

man sensibilisiert auf die verschiedens-

ten Bedürfnisse der Kinder und erkennt 

schnell, was und vor allem wie man  

mit den einzelnen Kindern und Eltern 

umgehen darf! 

Eine gute Eingewöhnungszeit schafft eine stabile Grundlage für die gesamte Kitazeit, 

die wir jedem einzelnem Kind bieten! 

Eigene Kuscheltiere, der geliebte Schnuller oder auch der eigene Kita-Rucksack  

schaffen gerade während Anfangszeit und den ersten Trennungen viel Sicherheit bei den Kindern. Außerdem wird auch 

ein sogenanntes „Ich-Buch“ von jedem Kind erstellt. Eltern bringen die verschiedensten Fotos von zu Hause mit, aus dem 

dann ein kleines Büchlein für die Kinder erstellt wird, Erinnerungen an zu Hause oder Fotos von Verwandten geben den 

Kindern in den verschiedensten Situationen Sicherheit und schafft eine Bindung zwischen Bezugserzieherin und Kind, 

wenn das „Ich-Buch“ gemeinsam angeschaut wird! 
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„DIE HERBSTZEIT IST  

EINGELÄUTET“  

Im BRK Kindergarten überm Brombachsee ist der 

Herbst eingezogen. Mit den zahlreichen Erntedank-

spenden unserer Familien ist ein wunderschöner 

Erntedankaltar entstanden. Aus dem leckeren Gemüse bereiteten wir im 

pädagogischen Angebot unsere altbekannte „Zaubersuppe“ zu. Hierbei  

wurden bei den Kindern feinmotorische Fähigkeiten sowie Sachwissen 

spielerisch vermittelt. 

Das Thema „Herbst“ wurde in Sachgesprächen, Liedern und Kreativ-

angeboten aufgegriffen und mit den Kindern vertieft.  

 

“WAHL DES NEUEN ELTERNBEIRATES MIT KENNENLERNFEST“   

Mit dem „Lied über mich“ und einem Herbsttanz zauberten wir nach Langem wieder  

ein Lächeln in die Gesichter der Mamas und Papas, die zur Elternbeiratswahl mit  

anschließendem Kennenlernfest eingeladen waren. Auf ein spannendes und erfolg-

reiches Kindergartenjahr mit unserem neuen Elternbeirat freuen wir uns sehr! 

„ERFREULICHE SPENDE“   

Zu Beginn des neuen Kinder-

gartenjahres durfte sich der BRK 

Kindergarten in Stirn über eine 

Spende vom Frauenbund in  

Höhe von 150 Euro freuen. Ein großes Dankeschön 

im Namen aller Kinder und Kolleginnen geht an Frau 

Inge Wieland und Frau Margit Schneider vom Stirner 

Frauenbund, die uns die Spende überreicht haben. 
 

Wir wünschen eine schöne Herbstzeit. 

Viele Grüße 

das BRK Kindergartenteam in Stirn 

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Neues Aus der Brombachsee-

Mittelschule 
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DIE WALDLÄUFER AUF DER SUCHE NACH EINEM GRUPPENNAMEN FÜR 

DIE KINDERGARTENGRUPPE… 

Zu Beginn des neuen  

Bildungsjahres waren die 

Waldläufer-Kindergarten-

kinder auf der Suche nach 

einem passenden Gruppentitel. Dazu haben wir  

gemeinsam die Namen verschiedenster Waldtiere 

gesammelt und zusammen getragen.  

Nachdem wir uns mit den Besonderheiten und dem Lebens-

raum der ausgewählten Tiere befasst haben, ging es an die 

Auswahl des Gruppennamens. Dazu bekam jedes Kind einen 

Funkelstein um die Abstimmung über den Gruppennamen 

optisch aufzuzeigen. Nach der Reihe durfte jedes Kind seinen 

Funkelstein auf das von ihm ge-

wünschte Tier legen. Bis zuletzt 

sah es danach aus, als wür-

den wir auf ein Stechen zwischen der Libelle und dem Igel hinaus laufen. Der letzte 

Stein brachte dann doch noch die finale Entscheidung:   

Die Kindergartenkinder sind ab sofort die Igelgruppe – Juhuuuu!  

Unser neues Gruppenmaskottchen hat sich mit der Hilfe der frisch getauften Igel-

gruppe gleich noch einen Namen aussuchen lassen: Fridolin unser Gruppenigel.  

Mit unserem neuen Begleiter wird sich nun noch intensiver befasst und passend dazu 

steigen wir in das Thema Herbst mit ein…  

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Aus dem VereiNslebeN 

WANDERTAG DER DJK PLEINFELD 

Der Wandertag der DjK Pleinfeld fand in diesem Jahr bereits im September statt. Das Organisationsteam um Petra Böhm, 

Gisela Wachter und Monika Kress konnte sich über viele begeisterte Wanderfreunde freuen. 

Die Gruppe der Erwachsenen startete am Parkplatz an der Staatsstraße über die Lauterbrunnenmühle über Höhenwege 

oberhalb Gündersbach. Nach einer lustigen kleinen Rast wanderten wir weiter über den Limesweg Richtung Walkerszell.  

Ein Stück des schönen Waldweges am Jakobsweg entlang erreichte die Gruppe Ramsberg. 

Die Kindergruppe mit ihren Familien wanderte unter der Führung von Gisela Wachter und Monika Kress vom Sportheim 

Ramsberg über die Sternwarte und Jakobuskapelle zum See nach Ramsberg. Mit begleitenden Geschichten wurde der 

Weg interessant gestaltet. Ziel war der Spielplatz, welcher für die Kinder eine willkommene Gelegenheit zum ausgiebigen  

Herumtollen war, wobei sich auch die Eltern gerne mitreißen ließen. Nach dem Rückweg zum Sportheim endete dort der  

5 km lange Weg der Familientour und traf dort auf die Wandergruppe der Erwachsenen. Auch hier hatten die Kinder am 

Spielplatz nochmal großen Spaß. Bei exzellentem Mittagstisch im Sportheim Ramsberg wurden wir von Herrn Sodomann 

und seinem Team mit warmen Essen und Getränken hervorragend gestärkt. 

Da die Kindergruppe sich gleichzeitig mit den Erwachsenen eingefunden hatte, war es eine große Herausforderung alle  

45 hungrigen und durstigen Wanderer zu versorgen. Ein großes Dankeschön für die hervorragende und schmackhafte  

Bewirtung! Frisch gestärkt ging es dann für die Erwachsenen von Ramsberg über den Flurweg nach St. Veit zum  

Ausgangspunkt zurück. Die 14 km lange Wanderung der Erwachsenen war kurzweilig und einfach zu bewältigen, da sich 

die motivierten Wanderer leichtfüßig und dynamisch bei regem Geplauder mühelos dem Ziel näherten. Sowohl die Kinder-

gruppe, als auch die Gruppe der Erwachsenen hatten viel Spaß und freuen sich im nächsten Jahr wieder dabei zu sein. 

Wir bedanken uns für die große Teilnahme am DJK Wandertag 2021 und werden in 2022 rechtzeitig den Termin zur  

Wanderung bekanntgeben. 

Mit sportlichen Grüßen 

Euer Wanderteam der DjK Pleinfeld 
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SG PLEINFELD MIT FRISCH  

GEWÄHLTER VORSTANDSCHAFT UND  

NEUEN SCHÜTZENKÖNIGEN 

Die Schützengesellschaft Pleinfeld hat nach der durch 

Corona bedingten Zwangspause wieder den regulären 

Vereinsbetrieb aufgenommen. Nachdem das Training 

schon seit längerem durchgeführt werden darf,  

standen nun mit der Generalversammlung und der 

Königsfeier gleich zwei größere Veranstaltungen auf 

dem Programm. 

Neben den Rechenschaftsberichten, die erwartungs-

gemäß kurz ausfielen, wurden im Rahmen der  

Jahreshauptversammlung turnusgemäß die Vorstands-

mitglieder neu gewählt. Nicht mehr zur Verfügung  

stellten sich der bisherige stellvertretende Schützenmeister Raphael Ameis sowie der Beisitzer Ralf Reimann. Franziska 

Gschoßmann gab ihr Amt als Sportleiterin ab, bleibt aber als Beisitzerin in der Vorstandschaft.  

Bestätigt im Amt wurde Stefan Kress als 1. Schützenmeister, sein neuer Stellvertreter ist Stefan Gruber. Schriftführerin 

Nataly Kemmelmeier und Kassier Roland Knappe wurden wiedergewählt. Neuer Sportleiter ist ab sofort Nico Kemmel-

meier, die Jugendarbeit teilen sich Nataly Kemmelmeier und Florian Gloßner. Bogenreferent bleibt Benjamin Reißinger. 

In den Gesellschaftsausschuss wurden gewählt: Franziska Gschoßmann, Matthias Hausmann, Jürgen Hutfles, Miriam 

Kemmelmeier, Klaus Kress, Stefan Schneider und Werner Schneider. Abschließend ehrte Gauschützenmeister Klaus 

Kemmelmeier mit Uli Flieger,  

Roland Knappe und Werner 

Schneider drei verdiente Mitglieder 

für ihr Engagement rund um den 

Verein. 

Nur wenige Tage später proklamier-

te die SG Pleinfeld schließlich ihre 

neuen Schützenkönige, Pokal-

sieger und Vereinsmeister. In einer 

stimmungsvollen Feier wurden die 

alten Könige Jürgen Hutfles und 

Kevin Hofmann entthront. Die  

neuen Würdenträger sind Nataly 

Kemmelmeier bei den Erwachse-

nen und Andreas Werner in der 

Jugendklasse. Beide dürfen nun 

die altehrwürdigen Königsketten 

für ein Jahr tragen – dann hoffent-

lich auch wieder bei Festumzügen. 
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KINDER UND JUGENDLICHE AUF DEN SPUREN  

VON ROBIN HOOD 

Die Schützengesellschaft Pleinfeld hat sich in diesem Jahr erneut am 

Sommerferienprogramm der Gemeinde Pleinfeld beteiligt. An vier  

Terminen bot der Verein einen Schnupperkurs Bogenschießen an. Die 

Nachfrage nach dem Angebot war überwältigend, die Anmeldephase 

musste weit vor Meldeschluss beendet werden. Insgesamt 24 Kinder 

und Jugendliche lernten jeweils Samstag Nachmittag die Grundlagen 

des Schießens mit dem Blankbogen. Betreut wurden sie von Sparten-

leiter Benjamin Reißinger sowie den erfahrenen Bogenschützen Wer-

ner Schneider und Alexander Schulz. 

Schnell waren bei allen Teilnehmern erste Erfolge sichtbar und auch die Eltern, die teilweise zum Zuschauen gekommen 

waren, freuten sich über die Fortschritte, die bei den Kindern schon nach kürzester Zeit sichtbar waren. Abgerundet  

wurde das Schnupperschießen jeweils mit einem kleinen Wettbewerb, für den alle Beteiligten enormen Ehrgeiz, aber 

auch höchste Konzentration an den Tag legten. Zur Belohnung gab es kleine Naschereien und Urkunden. 
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REIT- UND FAHRVEREIN PLEINFELD E.V. 
 

NEUES AUS DEM VEREINSLEBEN 
 

Am 24.09.2021 konnte unsere Jahreshauptversammlung für das Jahr 2020 veranstaltet werden. Die Vorstandschaft 

stellt sich, mit ein paar kleinen Änderungen, ähnlich wie das Jahr zuvor auf: 

1. Vorstand:   Jürgen Seidel 

2. Vorstand:  Sandra Seidel 

Kassier:     Gaby Grau, Florentine Maier, Sarah Michl 

Schriftführer:   Sabine Rieger, Florentine Maier 

Beisitzer:     Stefanie Zäh, André Seidel, Heinz Hinterbuchner 

Die einwandfreie Kassenprüfung wurde bestätigt und die Kassiers sowie die gesamte Vorstandschaft entlastet. Folgende 

Themen wurden behandelt: 

Stallumbau zu Offenstall 

Einsteller und Boxenmiete 

Freigabe von „Chicco“ für den Reitunterricht 

Weitere Termine wurden bekannt gegeben: 

16.10.2021  Arbeitsdienst  

31.10.2021  Halloween-Reiten 

26.11.2021 Monatsabend im Vereinslokal Buckl ab 19:30 Uhr 

11.12.2021 Stall-Weihnachtsfeier (Uhrzeit wird noch bekannt gegeben) 

28.01.2022 Monatsabend ab 19:30 Uhr 

25.03.2022 Monatsabend ab 19:30 Uhr 

27.05.2022 Monatsabend ab 19:30 Uhr  

Die Vorstandschaft dankt für das ehrenamtliche Engagement aller Beteiligten und ist froh das „Corona-geprägte  

Jahr 2020“ hinter sich zu lassen.  

Die Vorstandscha� RuFV  

Aus dem VereiNslebeN 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
MIT NEUWAHLEN BEIM 1. FC PLEINFELD VFL E.V. 

AM 17.09.2021   

FÜHRUNGSWECHSEL IN DER VORSTANDSCHAFT –  

TEUFEL UND WENK DIE NEUEN VORSITZENDEN 
 

Am 17. September 2021 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim 1. FC Pleinfeld VfL e.V. 

statt. 

Nach der Begrüßung durch 1. Vorstand Andreas Burger und einem Grußwort von 2. Bürgermeister Christian Lutz stellte 

Burger die Ergebnisse des letzten Jahres vor. Wie auch bei allen anderen Sportvereinen war speziell das Jahr 2020  

geprägt durch die Ereignisse rund um das Thema Corona. Ein normaler Trainings-/Spielbetrieb war im letzten Jahr so gut 

wie nicht möglich. Für alle Sportfreunde eine extrem unbefriedigende Zeit. 

Trotz Corona konnte die Mitgliederzahl noch auf über 600 Vereinsmitglieder gehalten werden, wenn auch einige  

Abmeldungen zu verzeichnen waren. Burger teilte mit, dass man die spielfreie Zeit genutzt habe, um sonstige Arbeiten 

am Vereinsgelände und -gebäude zu erledigen.  

Nach seinem Bericht bedankte sich Burger bei allen Sponsoren, bei den Helferinnen und Helfern, sowie bei allen  

ehrenamtlichen Trainern und Betreuern, die den Verein ehrenamtlich unterstützen.   

Im Anschluss gab Kassier Alexander Bast einen Überblick über die Finanzen. Bast teilte mit, dass coronabedingt im  

letzten Jahr etliche Veranstaltungen ausgefallen waren, was dann letztendlich zu Mindereinnahmen im Ergebnis geführt 

hat. Ebenfalls musste im letzten Jahr ein leichter Mitgliederrückgang verzeichnet werden, was sich ebenfalls auf der  

Einnahmenseite auswirkte. Im Ergebnis hat sich das so ausgewirkt, dass für das Jahr 2020 ein kleiner Verlust aus-

gewiesen werden musste. Trotzdem betonte Bast, dass der Verein weiter auf gesunden Füßen steht und man sich  

deshalb keine Sorgen machen müsse.  

Die Kassenprüfung wurde durch den Prüfungsausschuss in der Besetzung mit Werner Leidel, Bernd Mory und Felix  

Michahelles durchgeführt. Dabei gab es keine Beanstandungen. Der Sprecher des Prüfungsausschusses Michahelles 

empfahl daher, die Vorstandschaft zu entlasten. 

Höhepunkt der diesjährigen Mitglieder-

versammlung waren die Neuwahlen der  

Vorstandschaft.  

Im Vorfeld hatten bereits Andreas Burger  

(1. Vorstand), Jörg Bast (2. Vorstand),  

Alexander Bast (Kassier) und Michael Rohs 

(Gesamtjugendleiter) signalisiert, aus  

privaten und beruflichen Gründen nicht 

mehr anzutreten.  

Hans-Peter Teufel hat sich nach vielen inter-

nen Gesprächen daraufhin angeboten, ein 

neues Team aufzubauen und mit diesem in 

die Vorstandswahl zu gehen.   

Die Wahlvorstände Johann Braun (Ehren- 

vorstand), Johann Veith und Ernst Lukas  

leiteten an diesem Abend souverän die 

Wahl.  

Aus dem VereiNslebeN 

Verabschiedung alte Vorstandschaft (v.l.n.r. Michael Rohs, Jörg Bast, Andreas Burger 

und Alexander Bast) 
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Die neu gewählte Vorstandschaft für die  

nächsten 3 Jahre setzt sich nun aus folgenden 

Mitgliedern zusammen:  

Das Amt des 1. Vorsitzenden übernimmt Hans-

Peter Teufel. Als 2. Vorsitzender wurde Thomas 

Wenk gewählt. Neuer Kassier ist Bastian 

Schneck. Alexander Dill begleitet das Amt des 

Schriftführers. Den Technischen Bereich leitet 

weiterhin Stefan Rascher und René Teubel 

übernimmt zukünftig die Funktion des Gesamt-

jugendleiters.  

In seinem Grußwort bedankte sich Neu-

vorstand Teufel bei der Mitgliederversammlung 

für das in das neue Team und ihn gesetzte  

Vertrauen. Jedem Vereinsmitglied bot er an, 

sich aktiv an der Vereinsarbeit zu beteiligen. 

Wichtige Kernthemen seiner Eröffnungsrede 

waren u.a., den Verein weiterhin auf Kurs zu 

halten, Sportangebote in der Zukunft wieder in 

gewohnter Form unterbreiten zu können und dass man mit allen Gesprächspartnern, intern wie extern, eine  

partnerschaftliche, von Respekt geprägte Zusammenarbeit, anstrebt. Ein weiteres Anliegen für die nächste Legislatur-

periode ist ihm, die Arbeit zukünftig breiter, verteilt auf mehrere Schultern, aufzusetzen.  

Burger bedankte sich in seinem Schlusswort bei allen Anwesenden, die ihm und dem Team die letzten 6 Jahre, in seiner 

Zeit als Vorsitzender des Vereins, unterstützt haben. Dem neuen Vorstandsgremium wünschte er alles Gute und teilte 

auch mit, dass er weiterhin für Projektaufgaben zur Verfügung stehen werde.  

Zum Abschluss der diesjährigen Veranstaltung übernahmen Burger und Bast die Ehrungen der langjährigen Mitglieder. 

Besonders erwähnenswert sind die langjährigeren Mitgliedschaften von Johann Veith und Heinz Ameis, die dem Verein 

bereits seit 70 Jahren verbunden sind. Heinz Ameis, welcher vor kurzem verstarb, konnte diese Ehrung leider nicht mehr 

in Empfang nehmen.  

AUSGEZEICHNET WURDEN FOLGENDE SPORTFREUNDE: 

25-jährige Mitgliedschaft:  Gruber Michael, Krasnigi Muhamet, Leidel Dennis, Leidel Ines, Ottmann Andreas, Petschl 

              Tobias, Schreiter Gerhard, Weiss Martin und Wenk Thomas 

40-jährige Mitgliedschaft: 

Alt Georg, Groß Uwe und  

Hutfles Jürgen 

50-jährige Mitgliedschaft: 

Heller Siegfried, Kress Erich,  

Löw Dieter, Matheis Jürgen,  

Mühlehner Heinz, Riedl Stephan 

und Wurm Günter 

60-jährige Mitgliedschaft: 

Albert Manfred 

70-jährige Mitgliedschaft:  

Veith Johann und Ameis Heinz  

Neue Vorstandschaft: (v.l.n.r. Hans-Peter Teufel, Bastian Schneck, René Teubel,  

Alexander Dill, Stefan Rascher und Thomas Wenk) 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG BEI KOLPING  
NEUER VORSITZENDER UND NEUE BEISITZER – ETLICHE MITGLIEDER GEEHRT 

Wegen der Corona-Pandemie konnte die geplante Mitgliederversammlung im März vergangenen Jahres nicht stattfinden, 

deshalb wurden jetzt verspätet, die Jahre 2020 und 2021 an einem Termin zusammengelegt, das laut Handlungs-

leitfaden des Kolpingwerkes Deutschland möglich war. 

Beim Totengedenken gedachte man an die seit der letzten Mitgliederversammlung 2019 verstorbenen Mitglieder  

Elfriede Miehling und Berta Holzner und aller verstorbenen Kolpingmitglieder und Präsides. 

Anschließend standen zahlreiche Ehrungen auf der Tagesordnung. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden nun Elisabeth 

Mühling und Michael Ott geehrt. Für 40 Jahre Mitgliedschaft konnten Rainer Braun, Willibald Krach, Erwin Krippl, Konrad 

Schmauser und Roland Schmidt geehrt werden. Ebenso lange dabei sind Johannes Gritz und Dietmar Salbaum, die an 

dem Abend aber nicht anwesend waren. Für 50 Jahre treue Mitgliedschaft konnte Josef Riedl geehrt werden.  

Außerdem stand noch ein besonderes Jubiläum an. 1955 ist Siegfried Holzner in die Kolpingsfamilie eingetreten und 

konnte somit für 65 Jahre Zugehörigkeit ausgezeichnet werden.  

Die geehrten Mitglieder 

bekamen jeweils eine 

Urkunde und ein  

Geschenk als Danke-

schön für ihre langjähri-

ge Treue zu Kolping 

und seinem Werk. 

 

Vorsitzender Norbert Heller ließ im ersten Teil seines getrennten Rechenschaftsberichtes die Veranstaltungen und  

Aktivitäten im weitgehend noch Corona freiem Jahr 2019/2020 auf Orts-, Bezirks- und Diözesanebene Revue passieren. 

Dabei erwähnte er beispielsweise die Maiandacht an der Antonius-Kapelle, die Radinformationstour zum Brombachsee 

und die Wanderung nach Hohenweiler, wo auf dem Weg dorthin das restaurierte und zum Teil neu gefertigte Marterl  

gesegnet wurde. Ebenso ging er auf den Film „Mary´s Land“, den Oktoberrosenkranz nach St.Veit, die Altkleidersamm-

lung und den Kolpinggedenktag ein. 

Auch auf  Bezirks- und Diözesanebene waren die Mitglieder sehr aktiv und beteiligten sich an verschiedenen  

Veranstaltungen. Beispielsweise beim Begegnungstag für Frauen im Monheim und beim Glaubenstag für Männer in  

Ehrungen: Die Kolpings-
familie Pleinfeld konnte 
eine ganze Reihe an  
Mitgliedern für ihre Treue 
auszeichnen. Etwas  
Besonderes sind natürlich 
jene 65 Jahre, die Siegfried 
Holzner (2.v.l.) schon dabei 
ist. Mit im Bild der  
scheidende Vorsitzende 
Norbert Heller (5.v.l.) 
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Freystadt. Weiter erwähnte er das Kegelturnier in Ansbach und das Fußball-Hallenturnier in Herrieden, wo unsere  

Mannschaft zum zweiten Mal in Folge den 1. Platz eroberte.  

Ein besonderer Höhepunkt war 2019 die Wallfahrt des Diözesanverbandes Eichstätt, mit dem Motto „Pilgerschaft – Die 

Bedeutung des Weges für den Menschen“, in Pleinfeld. Vom Bahnhof auf dem Weg zur Pfarrkirche wurde mit Kolpings-

familien aus der Diözese an drei Kapellen Stadion gemacht. Zum Abschluss der Wallfahrt war noch eine Andacht in  

der Pfarrkirche und anschließend gemütliches Beisammensein bei Speisen und Getränken im Pfarrheim-Kolpinghaus.  

Der zweite Teil fiel recht kurz aus, da wegen der Corona-Pandemie nur insgesamt fünf Treffen im Jahr 2020/2021  

stattfinden konnten. 

Im dritten Teil blickte der Vorsitzende auf 17 Jahre seiner Amtszeit mit seinen Höhen und Tiefen zurück. Auch wenn der 

Weg nicht immer einfach und leicht war, bleiben aber die Erinnerungen an die guten, schönen, erlebnisreichen und  

gemeinsamen Zeiten hängen. Er bedankte sich namentlich bei seinen Wegbegleitern und allen, die zum Gelingen des 

Vereinslebens beigetragen haben. 

Am Ende seiner Ausführungen wurden Bernhard Bräunlein und Monika Magiera als aktive und engagierte Mitglieder mit 

Dankesworten und einem Präsent aus der Vorstandschaft verabschiedet, da sie für die anstehen Wahlen nicht mehr zu 

Verfügung standen. Auch Norbert Heller, der 45 Jahre in der Vorstandschaft als Schriftführer, Beisitzer und die letzten 17 

Jahre als Vorsitzender tätig war, stand nicht mehr zur Verfügung. 

Nach den beiden Kassenberichten von Rainer Braun, folgte die Aussprache der Rechenschaftsberichte, der Bericht der 

Kassenprüfer und anschließend die Entlastung des gesamten Vorstands.  

In geheimer, schriftlicher Wahl wählten die Mitglieder durchwegs einstimmig Konrad Schmauser zum 1. Vorsitzenden 

und Roland Schmidt zu seinem Stellvertreter. Pfarrvikar Patrick Okonkwo bleibt Präses und Rainer Braun Kassier.  

Außerdem wählte die Versammlung Anne Bräunlein als Schriftführerin. Als Beisitzer wurden Otto Feil, Jürgen Friedrich, 

Erwin Krippl und Elisabeth Mühling bestimmt. 

Der neue Vorsitzende Konrad Schmauser bedankte sich beim scheidenden Vorsitzenden Norbert Heller für sein  

unermüdliches Wirken im Sinne Adolph Kolpings und überreichte ihm ein Präsent mit dem Wunsch, dass er sich  

weiterhin aktiv in die Kolpingsfamilie einbringt. Konrad Schmauser gab zu verstehen, dass Corona uns noch eine Weile 

begleiten werde. Die neue Vorstandschaft wird ausloten, was im Vereinsleben machbar ist. Die nächsten Programm-

punkte sind das Kegelturnier in Abenberg, die Altkleidersammlung und der Kolpinggedenktag.  

Der wiedergewählte Präses Patrick Okonkwo bedankte sich bei den Mitgliedern der alten Vorstandschaft, die wie er  

sagte hervorragendes geleistet haben. Er sei dankbar, dass eine neue Vorstandschaft gebildet werden konnte und sehe 

es als Geschenk Gottes und unseres Gründervaters Adolph Kolping. Er wünschte auch der neuen Vorstandschaft viel 

Glück und Freude beim Dienst an den Nächsten. Er selber wünsche sich, dass der Glaube an Gott und die Treue zu  

Kolping neu entfacht werde und so eine menschlichere, christlichere Welt gebaut werden könne. 

Die gewählte  
Vorstandschaft  
mit dem neuen  
Vorsitzenden  
Konrad Schmauser 
(4.v.l.) 
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00 - 13:00 Uhr 

Wochenmarkt  
Pleinfeld 
Parkplatz Brückenstraße 

jeden Sonntag  
9:30 - 12:30 Uhr 

Flying Brunch 
Dreistündige Schifffahrt mit Spezialitäten rund um 
Frühstück, Mittagessen und Dessert. Anmeldung 
erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

jeden Dienstag 
10:00 - 12:00 Uhr 

Schafkopfen 
Anfänger und geübtere Spieler. Neue Mitspieler 
sind willkommen. 

Pleinfeld 
Bürgerhaus 

jeden Mi. u. Do.  
12:30 - 15:45 Uhr 

3-stündige Schifffahrt 
inkl. Schäuferle 

Dreistündige Schifffahrt inkl. ofenfrischem  
Schäufele, Kartoffelklößen und gem. Salat.  
Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

jeden Mi. u. Do.  
14:15 - 17:15 Uhr 

Maritimer 
Kaffeeklatsch 

Dreistündige Schifffahrt inkl. 1 Glas Sekt, 1 Stück 
Erdbeerkuchen o. Beerenkuchen (je nach Saison) 
mit Sahne. Kaffee, Tee oder Kakao unbegrenzt. 
Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Mo., 01.11.2021  
9:30 - 12:30 Uhr 

Flying Brunch 
Dreistündige Schifffahrt mit Spezialitäten rund um 
Frühstück, Mittagessen und Dessert. Anmeldung 
erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Sa., 06.11.2021 
13:00 - 17:00 Uhr 
So., 07.11.2021 
10:00 - 16:00 Uhr 

Geflügelausstellung 
Geflügelschau des Geflügelzuchtverein Pleinfeld 
und Umgebung e.V.  

Pleinfeld 
Gartenstraße 
Halle Geflügelzuchtverein 

Di., 09.11.2021 
18:30 Uhr 

Gruppenaustausch  
für Erkrankte und  

Angehörige 

Betroffene jeden Alters sind herzlich willkommen. 
Anmeldung erforderlich! 

Pleinfeld 
Bürgerhaus 

Fr., 12.11.2021 u. 
Sa., 13.11.2021 
18:30 - 22:00 Uhr 

St. Martins 
Schlemmerfahrt 

3 ½ stündige Schifffahrt inkl. Glühweinempfang. 
Stimmungsvoller Abend mit Leckereien vom  
St. Martins Spezialitätenbuffet. Für jede mitge-
brachte Laterne, erhalten Sie einen St. Martins 
Stutenkerl.  Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Fr., 12.11.2021 
um 19:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Monatsversammlung 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Fr., 26.11.2021 u. 
Sa., 27.11.2021 
19:30 - 0:00 Uhr 

Musical-Dinner 

Bei dieser „Kreuzfahrt der Musicals“ sehen und 
hören Sie stimmgewaltigen Live-Gesang und liebe-
voll arrangierte Inszenierungen der Darsteller auf 
Theater-Niveau. Wir verwöhnen Sie mit unserem 
reichhaltigen Buffet. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

So., 28.11.2021 
14:15 - 17:15 Uhr 

Adventliche  
Schlemmerfahrt 
am Nachmittag 

Während der 3-stündigen Schifffahrt servieren  
wir Kaffee und Kuchen am Tisch. Anschließend 
eröffnen wir das Schlemmerbuffet (k. Selbstbed.) 
mit Hauptgang und Dessert. Heute kommt der  
Nikolaus an Bord und bringt den kleinen Gästen 
süße Geschenke. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Vereine und Organisatoren selbst dafür verantwortlich sind,  

ihre Veranstaltungstermine rechtzeitig an buergerinfo@pleinfeld.de zu senden. Nur dann ist eine Veröffentlichung  

in der Bürgerinfo sichergestellt 

Fr., 05.11.2021  
19:30 - 01:00 Uhr 

Schlager- und Disco-
Fox Nacht an Bord der 

MS Brombachsee 

Startet durch bei unserer neuen Kult-Schlager-
Party! Mit dem beliebter DJ „Tom Nose“. Inkl. 
Schiffahrt und einem Glas Sekt.  

Ramsberg am Brombachsee 
MS Brombachsee 

Mi., 17.11.2021 
18:30 Uhr 

Vortrag 
„Vorsorgevollmacht“ 

Die Alzheimergesellschaft Weißenburg und  
Umgebung informiert über Betreuung, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung.  
Anmeldung erforderlich! 

Pleinfeld 
Bürgerhaus 

Di., 16.11.2021 
15:00 - 17:00 Uhr 

„Alles rund ums Handy 
und Tablet…“ 

Mobiltelefonieren leicht gemacht und einfach 
Anwendung am Tablet, simple erklärt.  
Anmeldung erforderlich! 

Pleinfeld 
Bürgerhaus 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117    

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 

WEITERE E INRICHTUNGEN PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Caritas Sozialstation 69 90 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Amb. Alten- und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Freibad 92 72 56 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Bücherei 92 75 14 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Heilpraktiker f. Psychotherapie, J. Kunder 9 27 81 36 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

ZAHNÄRZTE  Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

Dr. Adriane Dolch Kinder– und Jugendzahnheilkunde 16 30 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Regina Kohler 16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Peter Wünsche 328 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 

Ursula Korojan 92 72 20 K IRCHEN 

T IERÄRZTE Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 

SCHULEN   Am Bahnweiher 84 93 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 St. Franziskus 381 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Waldläufer 2 46 60 92  

Montessori Schule  09141 / 9979598 Wiesenwichtel, Dorsbrunn 

APOTHEKE    Überm Brombachsee, Stirn 61 23 

Alte Post Apotheke  94 11 1   

K INDERGÄRTEN 

92 43 02 

84 52 

496 

DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:             Leichenhaus Allmannsdorf, Feuerwehrhaus Mannholz, Garage Schulhaus Stirn 

  Bürgerhaus, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                   BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 
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